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Unser neuer Gemeinderat

ACHTUNG! Auf Grund der Coronavirus-Krise ist bei einigen Veranstaltungen,
die in dieser Ausgabe angekündigt werden, eine Verschiebung oder Absage nicht 

auszuschließen. Wir ersuchen um kurzfristige Rückfrage beim jeweiligen Veranstalter!

Gruppenbild nach der konstituierenden Sitzung auf der Burg Neuhaus am 27. Februar 2020
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12. Jänner 2020	 Herwig Hartner	 Neuhaus	 80. Geburtstag
7. Februar 2020	 Rosemarie Stiawa	 Weissenbach	 80. Geburtstag
8. Februar 2020	 Gertrude Fügert	 Weissenbach	 80. Geburtstag
19. Februar 2020	 Franz Blühberger	 Neuhaus	 85. Geburtstag
21. Februar 2020	 Hans Schönthaler	 Neuhaus	 85. Geburtstag
4. März 2020	 Ing. Helmut Heimel	 Weissenbach	 80. Geburtstag
7. März 2020	 Günter Henhappel	 Weissenbach	 80. Geburtstag
12. März 2020	 Helene Lackenbauer	 Weissenbach	 90. Geburtstag
20. März 2020	 Elfriede Reischer	 Weissenbach	 90. Geburtstag
25. März 2020	 Aloisia Pechhacker	 Neuhaus	 90. Geburtstag

31. Dezember 2019	 Matthias Reischer	 Weissenbach
9. Februar 2020	 Theo Frischenschlager	 Neuhaus
14. Februar 2020	 Elli Lechner	 Weissenbach
20. Februar 2020	 Sven Sames	 Weissenbach
25. Februar 2020	 Simon Gober	 Neuhaus

Geburten

Wir trauern um unsere Mitbürger ...
20. Februar 2020	 Friedrich Scharler	 Weissenbach/Enzesfeld
25. Februar 2020	 Hermine Lesny	 Weissenbach/St. Corona
16. März 2020	 Hermine Rojnik	 Weissenbach

Sterbefälle

Jubiläen - Wir gratulieren ganz herzlich ...

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde ...

Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, 
dass 2020 wieder „WEISSENBACH 
TRÄGT WEISS“ stattfinden wird.
Am 27. Juni laden die Gemeinde als 
Veranstalter und die örtlichen Verei-
ne als Ausführende bei Schönwetter 
zu Speis und Trank sowie guter Un-

terhaltung mit musikalischer Um-
rahmung ein.
Es würde uns sehr freuen, wenn 
auch dieses Mal wieder viele Gäs-
te kommen würden um vergnügli-
che Stunden mitten im Ortszentrum 
gemeinsam zu verbringen.

Bitte Termin jetzt schon vormerken!
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Bürgermeisterbrief

Aus aktuellem Anlass wende ich mit 
einem Appell an alle: In Zusammen-
hang mit dem Coronavirus möchte 
ich Sie eindringlich ersuchen, dass 
Sie soweit als möglich zu Hause 
bleiben und die wichtigsten Regeln 
beachten. 
Wir wollen die Folgen des Virus nicht 
dramatisieren und keine Panik ver-
breiten. Wir setzen auf Achtsamkeit, 
Freiwilligkeit und Vorsichtsmaßnah-
men. Bitte vermeiden Sie persönli-
che Kontakte soweit als möglich und 
leisten Sie den Empfehlungen der 
Bundesregierung unbedingt Folge. 
Schützen Sie sich und somit auch 
alle anderen. Wenn wir uns in den 
nächsten Wochen einschränken, 
werden wir diese Krise meistern. 
Bitte lesen Sie die wichtigsten Infos 
dazu auf Seite 5.

In Zusammenhang mit der Gemein-
deratswahl möchte ich mich bei al-
len Bürgerinnen und Bürgern bedan-
ken, die an diesem Sonntag an der 
Wahl teilgenommen haben und so 
die Entwicklung unserer Gemeinde 
aktiv mitentscheiden. 
Für das Vertrauen, das Sie uns am 
26. Jänner 2020 entgegengebracht 
haben, bedanken wir uns auf das 
Allerherzlichste. 

Ich bin zutiefst beeindruckt und sehr 
erfreut von der Anzahl der für mich 
persönlich abgegebenen Stimmen. 

Es war und ist mir eine Ehre, Ihr Bür-
germeister sein zu dürfen. 
Wenn ich die letzten fünf Jahre Re-
vue passieren lasse, haben wir ge-
meinsam ein ordentliches Pensum 
an Arbeit erledigt. Es gab dabei eine 
Menge Herausforderungen zu be-
wältigen. Ich möchte mich bei allen 
Mandataren, meinem Team, den Mit-
arbeitern und allen, die zum Gelin-
gen der einzelnen Vorhaben zum 
Wohle unserer Marktgemeinde mit-
gearbeitet haben, bedanken.

Ich versichere Ihnen, dass ich den 
eingeschlagenen Weg des Gemein-
samen auch weiterhin gehen werde. 
Für mich zählt das Ergebnis zum 
Wohle der Gesellschaft. Sturheit, 
persönliche Interessen und Befind-
lichkeiten dürfen nicht im Vorder-
grund stehen. Der Mensch zählt. Das 
ist für mich wirklich wichtig, beson-
ders in unserer schnelllebigen Zeit.

Ich werde mich weiterhin den neuen 
Aufgaben mit meiner ganzen Ener-
gie und den mir verfügbaren Mitteln 
widmen werde. Von großer Bedeu-
tung ist für mich, dass wir weiterhin 
sparsam, wirtschaftlich und zweck-
mäßig handeln.

Ich lade die Mandatare aller Frakti-
onen weiterhin zur Zusammenarbeit 
ein. Für mich ist es wichtig, mit allen 
KollegInnen des Gemeinderates in 

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Verbindung zu bleiben und das of-
fene Gespräch zu suchen.  

In meinen Sprechstunden stehe ich 
wie bisher allen MitbürgerInnen für 
ihre Anliegen gerne zur Verfügung. 

Vollen Respekt, Dank und Anerken-
nung möchte ich meinen aus dem 
Gemeinderat ausscheidenden Kol-
legen aussprechen. 
Ich wünsche euch Gesundheit, Glück 
und weiterhin ein erfülltes Leben.  

Ebenso herzlich begrüße ich meine 
neuen KollegInnen des Gemeinde-
rates. Eine Gemeinde „lebt“ von Bür-
gerinnen und Bürgern, die bereit 
sind, mehr zu tun als ihre Pflicht wä-
re. Diese Bereitschaft darf nicht als 
selbstverständlich vorausgesetzt 
werden, sondern ist ein wesentlicher 
Beitrag zur Gestaltung der Gemein-
de. 
Bitte lesen sie den Bericht „Der Ge-
meinderat unserer Marktgemeinde“ 
auf Seite 4. Das Wahlergebnis in 
Zahlen finden Sie in der Tabelle links 
unten.

Ich wünsche 
Ihnen ein 
schönes Oster-
fest und eine 
erholsame 
Frühlingszeit.
 
Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister

Johann Miedl

Das offizielle Ergebnis der Gemeinderatswahl 2020:
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Der Gemeinderat unserer Marktgemeinde

Prüfungsausschuss
Obm.: GR Markus Skucek (SPÖ)
Stellvertr.: GR Gerald Makas (ÖVP)
GR Franz Steiner (ÖVP) 
GR Martin Panzenböck (ÖVP)
GR Franz Pechhacker (ÖVP)  

Ausschuss für Bau, Infrastruktur, 
Wirtschaft und Umwelt
Obm.: Bgm. Johann Miedl (ÖVP)	
Stellvertr.: GR Gerald Makas (ÖVP)
GR Ing.Thomas Krenn (ÖVP)
GR Anton Steiner (ÖVP)
GR Franz Pechhacker (ÖVP)
GR Gerhard Leutgeb (ÖVP)
GR Markus Skucek (SPÖ)	

Ausschuss für Sport, 
Kultur und Tourismus 
Obm.: Vzbgm. J. Ungerböck (ÖVP) 	
Stellvertr.: GR Anton Steiner (ÖVP)
GR Veronika Mader (ÖVP) 
GR Franz Steiner (ÖVP) 
GR Martin Panzenböck (ÖVP)
GR Gerhard Leutgeb (ÖVP)
GR Petra Hobl (SPÖ)

Ausschuss für Familie 
und Soziales
Obfrau: GR Samira Wittmann (ÖVP) 
Stv.: GR Veronika Mader (ÖVP)
GV Roland Stängl (ÖVP)
GR Ing. Thomas Krenn (ÖVP)
GR Franz Steiner (ÖVP)
GR Franz Pechhacker (ÖVP)
GR Petra Hobl (SPÖ)

In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am  27.02.2020 im Burgsaal  der Burg Neuhaus  wur-
de Johann Miedl mit 19 von 19 Stimmen zum Bürgermeister gewählt. Der Vizebürgermeister Josef Ungerböck 
wurde mit 19 von 19 Stimmen gewählt.

Der Gemeindevorstand setzt sich aus Vzbgm. Josef Ungerböck (ÖVP), 
GV Michael Reischer (ÖVP), GV Michaela Mraczek (ÖVP), GV Roland 
Stängl (ÖVP) und GV Sascha Vogl (SPÖ) zusammen.

GR Gerhard Leutgeb 
(ÖVP)

Erstmals für Sie im Gemeinderat vertreten sind:

GR Veronika Mader 
(ÖVP)
 

GR Ing. Thomas Krenn 
(ÖVP) 

So setzen sich die Gemeinde-
rats-Ausschüsse zusammen:

Das Sprengelergebnis im Vergleich 2015 und 2020:
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Brief Vizebürgermeister / Coronavirus

GR Gerhard Leutgeb 
(ÖVP)

Bei der konstituierenden Gemeinde-
ratssitzung am 27. Februar 2020 wur-
de ich einstimmig zum Vizebürger-
meister unserer schönen Marktge-
meinde gewählt. 
Nach jahrzehntelanger Mitarbeit in 
verschiedenen Gremien und Aus-
schüssen werde ich in meiner neuen 
Rolle meine Erfahrung an die nächs-
ten Generationen weitergeben. 
Gemeinsam mit unserem Bürger-
meister werde ich den bewährten 
Weg der letzten Jahre weiterführen 
und über alle Parteigrenzen hinweg 
die richtigen Entscheidungen zum 
Wohle unserer BürgerInnen treffen.

Mit der Firma Starlinger haben wir 
einen der größten Arbeitgeber im 
Triestingtal in unserer Gemeinde, wo 
viele Frauen, Männer und Jugendli-
che einen attraktiven Arbeitsplatz 
ohne große Anfahrtswege finden. Mit 
dem Erfolg und stetigem Wachstum 
des Unternehmens müssen wir ge-
meinsam Lösungen für Verkehr, 
Parkplatz und Infrastruktur schaffen. 
Ich sehe es als meine Aufgabe, in 
Zukunft als Bindeglied zwischen 

Wirtschaft und Bevölkerung aufzu-
treten und die anstehenden Anfor-
derungen gemeinsam zum Wohle 
aller zu lösen.

Als Vorsitzender des Volksschulaus-
schusses sind mir die Themen von 
der Sanierung des Volksschulgebäu-
des, optimale Lehrbedingungen für 
LehrerInnen und SchülerInnen bis 
hin zur Nachmittagsbetreuung und 
Kleinkinderbetreuung ein großes An-
liegen, um den sich verändernden 
Anforderungen unserer Gesellschaft 
gerecht zu werden.

In unserer Gemeinde haben wir eine 
Vielzahl von Vereinen und Institutio-
nen, welche jede für sich eine tolle 
Arbeit leisten. Attraktive Angebote in 
Kultur, Sport und Freizeit zeigen dies.  
Wir werden sie mit dem Kulturaus-
schuss weiterhin bestmöglich unter-
stützen und die Zusammenarbeit der 
Institutionen auch weiter fördern. 
Auch das Thema Umweltschutz und 
Ortsbildgestaltung fallen in diesen 
Bereich und wir werden gemeinsam 
mit den Vereinen, Institutionen und 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

vor allem mit Ihrem Beitrag dafür sor-
gen, dass es weiterhin schön und 
lebenswert in allen Ortsteilen ist.

Gerne nehme ich mir für Ihre Gedan-
ken und Anregungen Zeit um unse-
re Heimat so zu gestalten, dass wir 
auch weiterhin dankbar und stolz auf 
sie sein können.
Ich wünsche allen unseren Bürger-
Innen ein frohes Osterfest und einen 
schönen Frühling.

Euer Josef Ungerböck
Vizebürgermeister

email: josefungerbock@gmail.com  
Handy: 0676 34 22 785

Die Situation um die Corona-Pandemie ändert sich immer wieder rasant. Wir 
werden stets nach Vorliegen von Informationen diese raschest an der Amtstafel 
verkünden und auf unserer Homepage darüber informieren.
Eine kurze Zusammenfassung: 
Was ist das Coronavirus?
Coronaviren können beim Men-
schen leichte Erkältungen bis hin 
zu schweren Lungenentzündungen 
verursachen (SARS-CoV-2 = Virus, 
COVID-19 = Erkrankung). Vor al-
lem für Personen über 65 mit Vor-
erkrankungen kann das Virus töd-
lich sein! 

Vorsorge:
• Solange die Ausgangsbeschrän-
kung gilt: Bleiben Sie zu Hause, 
außer Sie müssen dringend einkau-
fen, zum Arzt oder in die Arbeit. 
Vermeiden Sie soweit wie möglich 

alle Sozialkontakte - auch mit den 
Enkerl oder Freunden!!!
• Halten Sie einen Mindestabstand 
von ca. 1 bis 2 Metern zu andere-
nen Personen.
• Regelmäßiges Händewaschen 
mit Seife für mind. 20 Sekunden
• Nicht in die Handflächen husten 
oder niesen, bedecken Sie Mund 
und Nase mit einem Papiertaschen-
tuch.

Wenn Sie in den 14 Tagen vor Auf-
treten der Symptome entweder en-
gen Kontakt mit einem bestätigten 
oder wahrscheinlichen COVID-
19-Fall hatten oder sich in einer 

Region, in 
der von anhal-
tender Übertra-
gung von SARS-CoV-2 ausgegan-
gen werden muss, aufgehalten ha-
ben UND Symptome einer akuten 
Atemwegsinfektion (plötzliches Auf-
treten von mindestens einem der 
folgenden Symptome: Husten, Fie-
ber, Kurzatmigkeit) haben, gehen 
Sie NICHT zum Arzt, sondern rufen 
zuerst die Gesundheits-Hotline 
1450 an (öfters probieren!)

Coronavirus: Was Sie beachten sollten!

Beachten Sie die umfas-
sende Berichterstattung im 
ORF bzw. wenden Sie sich 

bei Fragen an die AGES 
Hotline 088 555 621

Die aktuell definierten Risikogebiete finden Sie unter folgendem Link:  
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Uebertragbare-
Krankheiten/Infektionskrankheiten-A-Z/Neuartiges-Coronavirus.html



Zehn Jahre Vzbgm. Ing. Fodroczi

Der Prüfungsausschuss berichtete 
über die Sitzung vom 18.12.2019.
Der Bericht wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

Einstimmig wurde be-
schlossen, einen Heiz-
kostenzuschuss in der 
Höhe von € 135,- seitens 
der Gemeinde für die Heizperiode 
2019/20 zu gewähren. Auszahlungs-
kriterien sind gleichlautend wie die 
Förderkriterien des Landes NÖ.

Mehrstimmig wurde der Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 2020 
beschlossen. Auf Grund des Inkraft-
tretens der VRV 2015 wurde dieser 
erstmals unter den neuen Richtlinien 
erstellt. 

Die Subventionsvergaben für die 
Vereine Naturfreunde, Pensionisten-
verband, Heimatmuseumsverein, 

FVV, Vokalensemble, Dynamo Futsal 
Triestingtal, SCW wurden einstimmig 
beschlossen.

Die Pfarre Weissenbach erhielt für 
das Vorhaben Orgelsanierung ei-
nen Betrag i.d.H. von € 10.000,-. Der 
Beschluss war einstimmig.

Um die weitere medizinische Ver-
sorgung der Bevölkerung in Zu-
kunft zu gewährleisten, wurde der 
mehrstimmige Beschluss gefasst, 
die Liegenschaft von Herrn Dr. Ma-
ximilian Wudy als Gesamtes anzu-
kaufen um sicherzustellen, dass ein 
Arzt/Ärztin mit Kassenvertrag seine 
Ordination als praktischer Arzt/Ärztin 
mit Hausapotheke ab 01.07.2020 
weiterführen wird.
 
Das Projekt Hochwasserschutz 
Furtherbach wurde mit einem Be-
trag von € 9.095.380,- abgerechnet. 

Der Gesamtbetrag, den die Markt-
gemeinde Weissenbach zu leisten 
hat, beträgt € 1.819.076,-. Bis dato 
haben wir davon € 1.780.000,- ein-
bezahlt.
Es wurde einstimmig beschlossen 
den Differenzbetrag von € 39.076,- 
auf das Projektkonto einzubezahlen.

Die Vereinbarung über den Betrieb 
und die Finanzierung der Bezirksa-
larmzentrale Baden wurde weitere 
fünf Jahre einstimmig verlängert. 
Ebenso einstimmig erfolgte der Be-
schluss über die Umsetzung von 8 
Maßnahmen im Rahmen des Audit 
„familienfreundlichegemeinde“.  

Auszug aus dem Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 18.12.2019:

Die Protokolle der Gemeinde-
ratssitzungen finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter: 

www.weissenbach-triesting.gv.at 
(Gemeinderatsprotokolle)

Nach 15 langen Jahren im Gemein-
derat und 10 Jahre davon als Vize-
bürgermeister sei es mir gestattet, 
ein Resümee darüber zu ziehen. Die 
Bestellung zum Vzbgm. ist grund-
sätzlich eine ehrenhafte, allerdings 
mit nicht allzu großer Bedeutung für 
das Tagesgeschäft. Es sei denn, der 
Bürgermeister muss über einen län-
geren Zeitraum vertreten werden, 
was in diesen 10 Jahren zum Glück 
nicht notwendig war. So bleibt als 
wichtigste Agenda den Bürgermeis-

ter zu unterstützen und, falls mög-
lich, sich einen eigenen Aufgaben-
bereich zu schaffen. Die Finanzen 
hatten mich von Anfang an interes-
siert und es hat mir große Freude 
bereitet, den Haushalt über diese 
Zeit mitzugestalten. Grundsätzlich 
sind Gemeindefinanzen keine 
“gmahte Wiesn“, sondern können 
höchst herausfordernd sein. Diese 
Herausforderung bestand auch bei 
uns, denken wir nur an den Hoch-
wasserschutz für Triesting und 

Ein Rückblick auf 10 Jahre Vizebürgermeister
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 

Furtherbach mit ca. zwei Mio. Euro 
Eigenfinanzierungskosten. Mit einer 
hervorragenden Wirtschaftsleistung 
unserer Gemeinde konnten wir viele 
Projekte und Infrastrukturmaßnah-
men realisieren - dazu ein Rückblick 
auf die Entwicklung der Gemeinde-
finanzen in diesen 10 Jahren: 
Einnahmen und Ausgaben haben 
sich kontinuierlich entwickelt und er-
geben in diesem Zeitraum einen 
Überschuss von 1.500.445 Euro im 
ordentlichen Haushalt, der jeweils 
dem außerordentlichen Haushalt zu-
geführt werden konnte. 

6
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Rechnungsabschluss 2019

Natürlich möchte ich auch noch auf 
den vorliegenden Rechnungsab-
schluss 2019 eingehen. 
Wie schon beim Voranschlag für 
2020 angekündigt, ist die Kamera-
listik passé und es gilt auch für Ge-
meinden ab jetzt die Doppik mit ei-
ner Drei-Komponenten-Darstellung 
als Vermögens-, Ergebnis- und Fi-
nanzierungshaushalt. 
Ein wesentlicher Unterschied zur frü-
heren kommunalen Buchhaltung ist, 
dass Abschreibungen und Rückstel-
lungen erst jetzt wirksam auf Konten 
gebucht werden. 
Weiters wird nach einheitlichen Richt-
linien das Vermögen der Gemeinde 
mit Liegenschaften, Gebäuden, Stra-
ßen und Wegen bewertet. 
Der Rechnungsabschluss 2019 

schließt mit einem Soll-Überschuss 
von € 176.066,-. Unter Berücksichti-
gung von Außenständen ergibt sich 
ein tatsächlicher Ist-Überschuss 
von € 35.645,-, der den Vorhaben 
zugeführt werden kann. 
Für Vorhaben (früher aoH) wurden 
insgesamt € 975.861,- ausgegeben. 
z.B. 568.099,- für das Amtsgebäude, 
18.434,- für Ortsbildpflege, 278.819,- 
für Straßenbau, 64.355,- für Hoch-
wasserschutzmaßnahmen und 
46.155,- für Gemeindegrundstücke. 
Das Gemeindevermögen wird im 
Anlagennachweis nun sehr detailliert 
aufgeführt und mit einem Betrag von 
€ 28.408.831,- ausgewiesen.

Zum Abschluss möchte ich mich 
noch bedanken für eine spannende 

Zeit im Gemeinderat, die ich rückbli-
ckend nicht missen möchte. 
Ich bedanke mich bei Bgm. Johann 
Miedl für sein Verständnis mir ge-
genüber, bei Amtsleiter Otto Hruza 
und der Kassenverwalterin Gerlinde 
Mitterer für die gute Zusammenar-
beit sowie bei allen weiteren Mitar-
beitern in der Verwaltung und des 
Bauhofes. Die Kolleginnen und Kol-
legen des Gemeinderates mussten 
mit mir auskommen, auch dafür 
Dank. 
Ich wünsche unseren Bürgerinnen 
und Bürgern und natürlich auch dem 
neuen Gemeinderat “Alles Gute für 
die Zukunft“ und verbleibe mit bes-
ten Grüßen

Vizebürgermeister a.D. 
Robert Fodroczi

Für Maßnahmen 
des Hochwasser-
schutzes, aber 
auch für den Stra-
ßenbau und für In-
vestitionen in Ge-
bäude, wurden 
langfristige Darle-
hen aufgenommen, 
deren Rückzahlung 
kein Problem dar-
stellt. So hat sich 
der Schuldenstand 
in den letzten 
zehn Jahren 
um 2,4 Mio. 
Euro verrin-
gert.

Abschließend noch ein Blick auf 
die Rücklagen, auf die immer dann 
zurückgegriffen wird, wenn eine 
Aufnahme von Krediten nicht 
zweckmäßig ist oder wenn kurzfris-
tiges Geld benötigt wird. 

So hatten wir in den Jahren 2015-
2018 größere Ausgaben für Vorha-
ben, die wir aus Rücklagen aus-
gleichen konnten. Die Rücklagen 
konnten 2019 bereits wieder auf 
0,5 Mio Euro aufgestockt werden.

Vorinformation Sperrmüllsammlung Juni
Die nächsten Sperrmüllabfuhrtermi-
ne sind der 26. und 27. Juni.
Der Sperrmüll ist tags zuvor auf dem 
Grundstück abzulegen und er wird 
von Sammelwägen des Gemeinde-
abfallverbandes Baden abgeholt. 

Der Zugang zum Sperrmüll auf dem 
Privatgrundstück ist an diesen Ter-
minen sicherzustellen, da ansons-
ten nicht entsorgt werden kann.
Anmeldeabschnitte werden vom 
GVA Baden zeitgerecht versendet. 

Alle Informationen 

betreffend Müllabfuhr 

in Zusammenhang mit 

der Corona-Krise finden

 Sie auf unserer

Homepage!
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FF Neuhaus

Im abgelaufenen Jahr konnten wir 
einen Einsatzrückgang verzeichnen, 
sowohl zu Brand- als auch zu tech-
nischen Einsätzen mussten die Ka-
meraden der FF Neuhaus 2019 we-
niger oft ausrücken, insgesamt zu 
41 Einsätzen!
Dabei hatten wir wieder ein breites 
Einsatzspektrum abzudecken. Dies 
erstreckte sich von zahlreichen Fahr-
zeugbergungen in den schneerei-
chen Monaten Jänner und Februar, 
über mehrere Aufzugsbefreiungen 
(im Einsatzgebiet der FFN befinden 
sich drei Aufzüge) bis hin zu schwe-
ren Verkehrsunfällen.
So z.B. wurden wir im Juli zu einem 
technischen Einsatz mit der höchs-
ten Alarmstufe auf die B11 in Neu-
haus gerufen „Verkehrsunfall mit 
mehreren eingeklemmten Perso-
nen“.  Eine vierköpfige Familie wur-
de dabei im Fahrzeug eingeschlos-
sen, welches in der Uferböschung 
des Nöstacher Baches zu liegen 
kam. 
Wir konnten die zwei Kinder und de-
ren Eltern gemeinsam mit den Ka-
meraden der Feuerwehren Weissen-
bach und Nöstach rasch retten und 
aus dem Unfallfahrzeug praktisch 
unverletzt befreien. 
Zum schwersten Einsatz im Jahr 
2019 wurden wir in den Abendstun-
den des Leopolditages, dem 15. No-
vember, alarmiert. Alarmmeldung: 
„Verkehrsunfall mit einer einge-
klemmten Person, Fahrzeug gegen 
Baum, Person nicht ansprechbar“!
Leider konnten wir die junge Frau, 
gemeinsam mit der FF Nöstach, un-
ter schwierigsten Bedingungen nur 
noch tot aus dem völlig zerstörten 
Unfallwrack bergen.

Weiters wurde noch zu zwei Brand-
einsätzen ausgerückt und insgesamt 
20 Übungen und Schulungen durch-
geführt!

DANKE, HLM Walter Stricker
Seit 1980, also sagenhafte 40 Jahre, 
betreute Walter Stricker unsere un-
terstützenden Mitglieder. Im Zuge 
unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung legte er seine ehren-
volle Tätigkeit nieder.
Walter Stricker konnte in diesen vier 
Jahrzehnten viele Unterstützer für 
das Neuhauser Feuerwehrwesen ge-
winnen. So verzeichnet die FF Neu-
haus dank seines unermüdlichen 
Einsatzes nunmehr rund 160 unter-
stützende Mitglieder.
Diese Freunde & Gönner unserer 
Feuerwehr wurden ausnahmslos und 
alljährlich von „unserem Walter“ be-
sucht. Keiner ist ihm „durchge-
rutscht“, auch wenn er dazu die je-
weilige Adresse oftmals 
ansteuern musste. 
Diese von Walter Stricker 
lukrierten Einnahmen 
stellten immer einen we-
sentlichen Beitrag in un-
serer Finanzgebarung 
dar und sind von hoher 
Bedeutung für die Feu-
erwehr Neuhaus. Da-
durch konnten immer 
wieder wichtige Anschaffungen ohne 
öffentliche Gelder getätigt werden.
Die Kameraden der Freiw. Feuerwehr 
Neuhaus verneigen sich vor diesem 
großartigen Feuerwehrmann, Kame-
raden und Freund und bedanken 
sich auf das Allerherzlichste für den 
unermüdlichen Einsatz! 
DANKE WALTER!!!

Wir sind bemüht mittel-
fristig einen adäquaten 
Nachfolger für Walter 
Stricker zu finden. Zwischenzeitlich 
hoffen wir weiterhin auf Ihre ge-
schätzte Unterstützung, bleiben Sie 
uns gewogen – Herzlichen Dank!

Ehrenmitglied Johann Miedl
Die Kameraden der Feuerwehr Neu-
haus waren der Meinung, dass die 
Zeit reif ist, um unseren Bürgermeis-
ter für seine langjährigen Verdienste 
um die FF Neuhaus Dank und Aner-
kennung auszusprechen. In entspre-
chender Würdigung und als Zeichen 
der Verbundenheit wurde Bgm. Jo-
hann Miedl per 10. Jänner 2020 zum 
Ehrenmitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuhaus ernannt!
Hierzu wurde ihm seitens des Kom-
mandos ein entsprechendes Präsent 
überreicht, welches der Bürgermeis-
ter sichtlich gerührt entgegennahm.

FF Neuhaus: Jahresrückblick 2019

Manche Einsätze 
stellen eine en-
orme psychische 
Belastung für die 
Einsatzmannschaft 
dar, eine umfang-
reiche Nachbe-
sprechung und 
Aufarbeitung ist 
dann unerlässlich.

Termin bitte vormerken
Abschließend erlauben wir uns noch, 
auf unseren diesjährigen Kirtag hin-
zuweisen, welcher von 20. bis 21.
Juni 2020 über die Bühne gehen 
wird.
Am Samstag werden wir ab 16 Uhr 
wieder das Tretbootrennen veran-
stalten, das vor zwei Jahren großen 
Zuspruch erhalten hat.
Wir hoffen auf rege Teilnahme und 
freuen uns bereits jetzt über Ihre An-
meldung unter
neuhaus@feuerwehr.gv.at. 
Jede Teilnehmerin, jeder Teilnehmer 
ist uns herzlich willkommen! 

Für eine entsprechende Nennung 
benötigt jedes Team vier Mitglieder, 
egal ob Privatpersonen, Verein, Ins-
titution, Körperschaft!
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Bauhof-Arbeiten / Abholung Strauchschnitt

-------------------------------------------------Bitte abtrennen-------------------------------------------------

An das Gemeindeamt Weissenbach
Ich melde mich zum Abholdienst ab Dienstag, den 21. April 2020 an.

VOR- UND NACHNAME:__________________________________________________

PLZ / ADRESSE: ________________________________________________________

Zerkleinerter Baum- und Strauch-
schnitt ist wertvoller Rohstoff für 
die Kompostierung. 
Deshalb bietet Ihnen die Markt-
gemeinde Weissenbach einen 
kostenlosen Abholdienst für 
Haushaltsmengen  bis maximal 
15 Minuten Ar-
beitszeit an. 
Zu Schnittgut 
werden ver-
holzte Pflan-
zen verarbeitet. 
Der Baum- und 
Strauchschnitt 
kann bis etwa 
3m lang sein.

Laub, Grünschnitt und Kom-
post sind kein Schnittgut und 
können im Rahmen der Abholak-
tion nicht entfernt werden. 
Thujen u.ä. bitte unbedingt ge-
trennt vom restlichen Schnittgut 
bereitlegen!

Was haben Sie zu tun?

1. Anmeldung im Gemeindeamt 
Weissenbach mittels Anmelde-
abschnitt bis spätestens 
17. April 2020
2. Bereitlegen des Schnittguts 
bis spätestens 21. April, 6 Uhr 
vor Ihrem Grundstück.

Bitte anmelden: Abholung 
Baum- und Strauchschnitt ab 21. April

Winterdienst und mehr

Kaum waren die Weihnachtsfeierta-
ge und Ferien vorüber, wurde nach 
den „Hl. Drei Königen“ die Weih-
nachtsdekoration mit Beleuchtung, 
Bäumen etc. wieder entfernt. 
Der heurige milde Winter hatte einen 
geringeren Schneeräumeinsatz beim 
Winterdienst zur Folge, es musste 
jedoch etliche Male wegen Glatteis-
gefahr, besonders in den Hanglagen 
gestreut werden.  

Auch die Rabatte und Grünflächen 
müssen nun für den kommenden 
Frühling wieder hergerichtet werden. 

Der Winter hat natürlich wie jedes 
Jahr einiges an Schäden in den Stra-
ßenoberflächen hinterlassen und wir 
sind bemüht, diese wieder umge-
hend zu beseitigen.

Baumpflegemaßnahmen

Die Winterzeit ist auch die Zeit der 
Baumschnittarbeiten. So wurden in 
den letzten Monaten in Neuhaus, 
Neue Straße, sowie in der Edlastra-
ße in Weissenbach Pflegemaßnah-
men durchgeführt. 
Durch Käferbefall abgestorbene Bäu-
me mussten auch gefällt werden.

Diverse Arbeiten des Bauhofes
Wertstoffsammelstellen

Die Wertstoffsammelstellen im Ge-
meindegebiet sind gesäubert wor-
den und Schäden wurden beseitigt. 
Diese Arbeiten betrafen natürlich 
auch die Sammelstellen in der Ge-
meinde Furth, welche wir im Zuge 
unserer Gemeindekooperation mit-
betreuen. 
An dieser Stelle ersuchen 
wir alle Bürger, nur die zur 
Sammlung gelangenden 
Wertstoffe bei den Inseln 
abzugeben und zu hinter-
lassen. Sperrmüll, Bau-
schutt, Altholz und der-
gleichen können zu den 
Abgabezeiten am Bauhof 
Weissenbach, Hauptstra-
ße 49 abgegeben werden. 
Herzlichen Dank.   

Übersiedelung des 
Gemeindeamtarchives

Der Umbau des Gemeindeamtes hat 
zur Folge, dass das Archiv geräumt 
und zwischengelagert wurde. Durch 
unsere Mitarbeiter konnte in der Win-
terzeit das neue Archiv erneut mit 
Regalen ausgestattet werden.



10

Faschingsrückblick

Das war der Fasching 2020 in Weissenbach

Wir als Marktgemeinde Weissenbach bedanken uns auch dieses 
Jahr wieder bei allen beteiligten Vereinen, den Geschäftsleuten,

den Schulen, der Polizeiinspektion Weissenbach und bei all jenen, 
die zum Gelingen aller Faschingsveranstaltungen beigetragen 

haben - und bei allen Besuchern!

Der Kindermaskenball der Natur-
freunde im „GH zur Bruthenne“ fand 
am 19. Jänner statt. Es nahmen ca. 
50 Kinder an der Veranstaltung teil. 
Jedes Kind erhielt einen Krapfen. Es 
gab ein lustiges Rahmenprogramm 
(Dosenschießen und Tombola).  Die 
Naturfreunde bedanken sich auf die-
sem Wege für die zahlreichen Spen-
den sehr herzlich. 

Die Faschingsveranstaltung der 
Pfarre Weissenbach fand heuer 
am 26. Jänner im Pfarrheim statt.

Der Kindermaskenball des Volks-
bildungswerks fand am 22.02.2020 
im  Glassalon statt. Viele verschie-
dene jüngere und ältere Kinder wa-
ren maskiert gekommen, um den 
Fasching ausgiebig zu feiern. Diver-
se Spiele und gute Musik hielten die 
138 Kinder bis in den  Abend bei gu-
ter Laune. Niclas Leutgeb trat als 
Michael Jackson auf. Dies war ein 
besonderes Highlight. 
Das VBW bedankt sich bei der Be-
völkerung für die zahlreichen Spen-
den, bei den Besuchern und bei den 

Die Gemeindebe-
diensteten rund 
um Bgm. Johann 
Miedl zeigten sich 
am Faschings-
dienstag bunt 
verkleidet und in 
bester Laune - 
offensichtlich 
sind sie an die-
sem Tag aus der 
„urspünglichen 
Heimat weit oben 
im Norden“ 
angereist...

fleißigen Helferinnen und Helfern für 
deren Einsatz, welcher wesentlich 
dazu beiträgt, dass der Kindermas-
kenball immer wieder ein Erfolg ist.



Faschingsrückblick

Einige Faschingsnarren fanden sich 
bereits um 10 Uhr am Gemeinde-
parkplatz ein. Die „Standler“ (Fa. 
Elektro Rapold, der FVV und die Ge-
meinde) sorgten für Speis und Trank.
Die Schülerinnen und Schüler der 

Volks- und der Mittelschule Weissen-
bach unterhielten die Gäste mit ih-
rem Programm. 
Für uns als Gemeinde ist es sehr 
schön zu sehen, dass die Traditions-
veranstaltung immer gut besucht ist.  

Weissenbach am Faschingdienstag (25. Februar)

11
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Kindergarten Neuhaus

Im Laufe eines Tages im Kindergar-
ten ist für ein Kind ziemlich viel los. 
Die ersten Trennungserfahrungen, 
wenn man zum ersten Mal einen 
Kindergarten besucht und von 
fremden Betreuungspersonen be-
treut wird. Alles ist neu und fremd 
und man muss sich zuerst einmal 
zurecht finden, Vertrauen zu den 
neuen Personen aufbauen und al-
les kennenlernen. Nicht nur für das 
Kind sind es neue Erfahrungen, 
auch für die Familien ist es ein neu-
er und aufregender Abschnitt.
Durch gemeinsame Rituale im Ta-
gesablauf, arbeiten in verschiedenen 
Grüppchen an Kindern und auch 
einzeln mit den Kindern, wird an der 
Beziehung zum Kind und den Kin-
dern untereinander gearbeitet.
Rituale begleiten Kinder und Erwach-
sene durch den ganzen Tag. Es be-
ginnt beim Aufstehen und Fertigma-

News aus dem Kindergarten Neuhaus

Clown, Prinzessinnen und viele Verkleidungen mehr...

Das Kindergarten-Team Neuhaus wünscht einen schönen Frühling!

Ganz herzlich 
bedanken wir uns bei…

... unserer Kindergartenbetreuerin 
Frau Rosina Karan für die jahrelan-
ge wertvolle Mitarbeit im Kindergar-
ten Neuhaus. 
Unsere „Rosi“ verabschiedete sich 
mit Wirkung vom 1. März 2020 in die 
wohlverdiente Pension. 
Wir wünschen ihr nur das Allerbeste 
für diesen neuen Lebensabschnitt 
vor allem Gesundheit und weiterhin 
ein erfülltes Leben.

chen für Kindergarten, Schule und 
Arbeit, dem Frühstücken, bis zu dem 
Zeitpunkt wo sich die Wege der Fa-
milien für kurze Zeit trennen und je-
der seiner Arbeit nachkommt. Ein 
Kindergartentag ist mit viel Arbeit 
verbunden. Es sind viele andere Kin-
der in der Gruppe, da gibt es auch 

Regeln, um miteinander zu leben, 
gemeinsame Erfahrungen zu ma-
chen und Erwachsene, die man als 
Kind mit mehreren Kindern teilt.

Ein besonderes Ereignis im Tages-
ablauf sind Feste. 
Das Faschingsfest war besonders 
bunt, da alle verkleidet in den Kin-
dergarten kamen und auch die Er-
wachsenen bei jedem Spaß dabei 
waren. Neben lustigen Spielen und 
Tänzen, gab es auch Luftballons und 
Luftschlangen zum Pusten. Unser 
Herr Bürgermeister, Johann Miedl, 
versorgte uns am Rosenmontag mit 
einer leckeren Pizza zur Jause und 
am Faschingsdiens-
tag gab es traditionell 
Faschingskrapfen 
zum Essen. 
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Kindergarten Weissenbach 

Jede Menge Spaß hatten wir am 
Faschingsmontag sowie am Fa-
schingsdienstag. Die Kinder 
konnten an beiden Tagen verklei-
det in den Kindergarten kommen. 
Neben den verschiedenen Spiel-
stationen gab es zum Abschluss 
ein „Faschingskino“.
So erlebten die Kinder zwei ab-
wechslungsreiche Vormittage und 
ließen sich die Faschingskrapfen 
und die Faschingsjause, gespen-
det von der Gemeinde, gut schme-
cken.

Faschingszeit & Lernen im Kindergarten Weissenbach

Besuch in der 
Volksschule
Mit unseren 12 Kindern im letzten 
Kindergartenjahr waren wir in der 
Volksschule eingeladen. Unseren 
Kindern wurde einiges an Aktivi-
täten geboten. Es war ein aufre-
gender und informativer Vormittag. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
recht herzlich bei dem engagier-
tem Lehrerteam der VS und ihrer 
Direktorin für ihre Bemühungen be-
danken!

Um die Kinder gut auf die Schule 
vorzubereiten, ist es uns wichtig, 
eine kindgerechte Umgebung zu 
schaffen, die Kinder zu unterstüt-
zen, ohne sie unter- bzw. überfor-
dern. Kinder lernen am meisten, 
wenn sie „selbstwirksam“ und „ak-
tiv“ beteiligt sind. 
Das bieten wir den Kindern in der 
Lernwerkstätte. Zum Thema For-
men versuchten die Kinder diese 
mit ihrem Körper nachzulegen.

Eine schöne Frühlingszeit wünscht das Kindergartenteam Weissenbach.

Formen und Farben mussten 
richtig zugeordnet werden.

Lernwerk-
stätte
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News aus der Volksschule 

Wenn Eiskönigin Elsa ihren Sitznach-
barn Harry Potter abschauen lässt 
und deshalb von einem Sheriff mit 
einer Fee eingesperrt wird, dann 
kann das nur ein lustiger Fasching-
dienstag in der Volksschule sein. Da 
geraten Aufsätze und Divisionsrech-
nungen kurzzeitig in den Hinter-
grund, denn buntes Treiben und tol-
le Kostüme bestimmen 
den Schultag. 
Um 10 Uhr marschierten 
die Kinder mit ihren Klas-
senlehrern, die dieses 
Jahr Figuren aus der 
Computerspielreihe „Die 
Sims“ waren, zum „Nar-
renumzug“. Erstmals 
spielten dort die Kinder 

der Bläserklassen 2a und 2b mit ih-
ren bunten Instrumenten zwei stim-
mungsvolle Stücke. Den Takt dazu 
schlugen die Erstklässler auf den 
Trommeln. Im Anschluss sangen die 
dritte und die vierten Klassen heite-
re Oldies, welche von „Fernseher 
Benjamin“ professionell anmoderiert 
wurden. 

So ein 
Schultag 
bleibt 
natürlich 
in Erinne-
rung...

Narrentreiben in der Volksschule und vieles mehr

Das Lesen zählt zu den Kernkompe-
tenzen, welche die Kinder in der 
Volksschule erwerben. Wir Erwach-
senen, die wir diese Fertigkeit häufig 
und über eine lange Zeit anwenden, 
vergessen oft, wie schwierig es ist, 
das Lesen zu erlernen. Es ist ein an-
strengender und fordernder Prozess. 
Natürlich darf bei diesem schwieri-
gen Thema die Freude und Bestäti-
gung nicht zu kurz kommen. Daher 
haben die Kinder aus der 4a mit den 
SchülerInnen der 1. Klasse gelesen. 
Es wurde gelobt, gelacht und vor al-
lem gegenseitig vorgelesen. 
Auch die Vorlesegeschichten in der 
vierten Klasse sind ein voller Erfolg. 
Hier sucht jedes Kind eine kurze ab-
geschlossene Geschichte aus, wel-
che vor der Klasse vorgelesen wird. 

Lesen – Lesen lernen, 
miteinander Lesen 
und Vorlesen

Es sollte in angemessenem Tempo, 
mit guter Betonung und entsprechen-
der Lautstärke gelesen werden. Drei 
Kinder haben die Aufgabe bereits mit 
Bravour bestanden. Mir als Klassen-
lehrerin gefällt besonders die Feed-

backrunde, in der die ZuhörerInnen 
Kritik äußern und Lob verteilen dür-
fen. Dies geschieht zu meiner großen 
Freude immer in der sehr respekt- 
und liebevollen Giraffensprache.

Daniela Paar-Haas

Die Lehrer verkleideten sich am 
Faschingsdienstag als „SIMS“.
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Volksschule / Musikmittelschule 

Im Februar fanden die beiden letz-
ten Schulausschusssitzungen (der 
Gemeinderatsperiode 2015-2020) 
der Volksschulgemeinde bzw. Mit-
telschulgemeinde statt. 
Der Obmann der Volksschulge-
meinde Vzbgm. Ing. Robert Fod-
roczi wurde nach seiner langjähri-
gen Tätigkeit würdevoll verabschie-
det. Als Überraschung kam sogar 
eine „große Abordnung“ von Schü-
lern der VS Weissenbach und brach-
ten „ihrem Obmann“ ein Ständchen 
dar. Im Namen der Schüler, des ge-
samten Lehrkörpers und des Schul-
ausschusses ein herzliches  
Dankeschön für die langjäh-
rige engagierte Tätigkeit. 
Durch die gute Zusammen-
arbeit konnte gemeinsam 
ein erfolgreicher Weg im 

Veränderungen in den Schulausschüssen

Sinne der Volksschule Weissenbach 
eingeschlagen werden. 
„Wir wünschen dir, lieber Robert, 

weiterhin viel Ge-
sundheit und alles 
Gute für die Zu-
kunft!“

Auch im Schul-
ausschuss der 
Mittelschulge-

meinde Weissenbach gibt es Ver-
änderungen. 
Obmannstv. Christian Haan wurde 
kürzlich ebenfalls verabschiedet; ein 
langjähriges Mitglied, der vor allem 
die umfangreiche Sanierung des Ge-
bäudes stets mitgetragen hat. 
„Wir wünschen alles Gute für die Zu-
kunft und danken herzlichst für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit.“ 

Die Schulleiterin der Volksschule, 
Susanne Schwarz, und die 
Schulleiterin der Musikmittelschu-
le, Andrea Sattler, erhielten im 
Beisein von Schulqualitätsmana-
gerin Gabriele Pollreiß in der Bil-
dungsdirektion NÖ in St. Pölten 
feierlich ihre Dekrete für die er-
folgreiche Absolvierung des 
Hochschullehrgangs „Schul-
management“ überreicht.

Gewonnen!

Juhu… wir haben Karten für die Zau-
berflöte gewonnen und durften nach 
Wien in die Staatsoper fahren. Es 
war ein atemberaubendes Erlebnis 
für Kinder und Lehrer. Die Schau-
spieler waren zum Greifen nah, da 
sie mitten unter den Kindern spiel-

ten. 
Sogar unser 
Bundesprä-
sident Alex-
ander Van 
der Bellen 
war dabei 
und hielt ei-
ne tolle Re-
de. 

Danke an die Musikpädagogik NÖ 
für dieses einmalige Erlebnis.

MS-Obmann Bgm. Johann Miedl, Frau 
Dir. Andrea Sattler und Obmann-Stv. 
Christian Haan, der verabschiedet wurde.

VS-Obmann Robort Fodroczi
 mit Bgm. Johann Miedl
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Musikmittelschule

Peter Pan in der MMS Weissenbach
Im Juni bringen auch heuer wieder 
die Schülerinnen und Schüler ein 
großes Musical zur Aufführung, näm-
lich „Peter Pan“. 
Peter Pan ist eine zauberhafte Ge-
schichte über das Erwachsen-wer-
den, Kind-bleiben und Träume-leben. 
Das Musicalensemble der Musik-
Mittelschule nimmt alle mit auf eine 
fantastische Reise nach Nimmerland. 

Das abenteuerliche  Musical entfal-
tet seinen ganz eigenen Zauber, 
wenn die jungen Schauspieler und 
Schauspielerinnen vor dem sich ste-
tig wandelnden Bühnenbild spielen, 
tanzen und singen und alle Helden 

und Schurken der Geschichte leben-
dig werden. 
Fiebern Sie mit, wenn Peter Pan und 
Wendy gemeinsam mit den verlore-
nen Jungen und der Fee Tinkerbell 
gegen Capt’n Hook antreten. Freuen 
Sie sich auf eine magische Inszenie-
rung!

Aufführungstermine sind der 24. und 
25.6.2020, jeweils um 19.30 Uhr, in 
der Sporthalle der Musik-Mittelschu-
le Weissenbach. 
Karten dafür können Sie ab 4. Mai 
2020 über ö-ticket (Raiffeisenbanken, 
Trafiken, per ö-ticket Homepage oder 
Vorverkaufsstellen) erwerben. 

Das alljährliche Weihnachtskonzert 
„Adventklang“ der Musikklassen 
fand traditionell am 19.12. in der 
wunderschönen Wallfahrtskirche am 
Hafnerberg statt. Die Klassen prä-
sentierten stimmungsvolle Advent-
musik unter der Leitung der jeweili-
gen Musiklehrer und -lehrerinnen. 
Das Programm, welches durch weih-

nachtliche Texte, gedichtet von Frau 
Fachlehrerin Sabine Lutzbauer, er-
gänzt wurde, bestand aus adventli-
chen und weihnachtlichen Liedern 
und Stücken diverser Instrumental-
ensembles und es kam wirklich bin-
nen kurzer Zeit weihnachtliche Stim-
mung auf.

Weihnachtskonzert der Musikklassen

Internet-Anwendungen gehören 
heute zu jedem Schulbetrieb – so-
wohl im Unterricht als auch in der 
Administration. 
An der Musik-Mittelschule Weissen-
bach hat man schmerzhaft erfah-
ren, was es heißt, wenn die Kapa-
zitäten des Anschlusses nicht aus-
reichen. Wenn etwa im Unterricht 
im Netz recherchiert wurde, konn-
te in der Verwaltung niemand on-
line arbeiten. 
Das ist glücklicherweise Geschich-
te: Die Schule hat im vergangenen 
Jahr eine Glasfaserleitung bis ins 
Haus gekommen. 
„Unsere Schülerinnen und Schüler 
machen regelmäßig Online-Tests 
zur Überprüfung ihrer Kompeten-
zen. Wenn da alle in einer Klasse 
gleichzeitig online waren, kam es 
vor, dass gar nichts mehr ging und 

sie die Tests von neuem beginnen 
mussten. Dadurch wurden natür-
lich auch die Testergebnisse ver-
fälscht.“ 
Das ist nur eines von vielen Bei-
spielen, die Direktorin Andrea Satt-
ler bringen kann. Seit die Schule 
einen Glasfaseranschluss hat, kön-
nen diese Tests pro-
blemlos abgewickelt 
werden. Die Lehr-
kräfte können die 
heute so wichtige di-
gitale Grundbildung 
vermitteln und Inter-
net-Recherche in al-
le Fächer einbauen, 
ohne auf Engpässe 
bei der Datenüber-
tragung Rücksicht 
nehmen zu müssen. 
Vor allem können Di-

rektorin und das Sekretariat zeit-
gleich online sein. „Ich bin froh, 
dass wir endlich einen Internetan-
schluss haben, der den Anforde-
rungen eines modernen Schul-
standortes entspricht“, meint Direk-
torin Andrea Sattler abschließend.

Und hier noch ein interessanter und erfreulicher Beitrag über unsere Schule, 
der auf der NÖGIG-Seite im Internet veröffentlicht wurde:
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FVV / Neujahrskonzert

Am Faschingsdienstag war auch 
heuer wieder der Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsverein mit einer 
Hütte auf dem vergrößerten Gemein-
deparkplatz dabei. Die durch die In-
fluenza etwas geschmälerte FVV-
Gruppe trat als Dominosteine kos-
tümiert auf und bewirtete die Narren 
und Zuschauer mit Gu-
laschsuppe und Getränken.

Sobald das Wetter es zu-
lässt, werden wir wieder ei-
ne Großreinigung auf der 
Festwiese abhalten, um die 
Spuren des Winters, abge-
fallene Äste, angewehtes 
Laub usw. zu beseitigen. 

Am Ostermontag, der heuer auf den 
13. April fällt, werden wir auf der Fest-
wiese wiederum das schon traditio-
nelle Ostereiersuchen veranstalten. 

Wir hoffen dafür auf schönes Wetter 
und wollen alle Eltern und Großel-
tern mit den Kindern herzlich dazu 
einladen, auf der Jagd nach den 
bunten Ostereiern und dem „Golde-
nen Ei“ mitzumachen. Zur Stärkung 
wird es eine Jause und Getränke 
geben. Wir freuen uns schon darauf, 
mit euch bei Spiel und Spaß einen 
vergnüglichen Nachmittag in der frei-

en Natur zu verbringen.
Abmarsch zur Festwiese ist 
um 14 Uhr vom Gemeinde-
amt.

Am Freitag, den 30. April 2020, 
findet um 17 Uhr erstmals ein 
Walpurgisfest auf der Festwiese 

in Weissenbach statt. Mit Musik und 
Maibowle wollen wir an diesen „He-
xen-Tag“ den Frühling begrüßen. 
Dabei geht es nicht nur um den He-
xentanz, sondern auch um das Wis-

sen der „weisen Frauen“ 
und um die Wirkungs-
weise von Frühlings-
kräutern.

Am Freitag, den 5. Juni, 
findet um 17 Uhr eine 
Theateraufführung der 
Volksschule Weissen-
bach auf der Festwiese 
in Weissenbach statt. 
Diese Aufführung wird 
nach Art eines „Stati-

onentheaters“ gestaltet 
werden, bei der das Pu-
blikum nicht (nur) von 
unten zusieht, wie die 
„Schauspieler oben auf der Bühne 
ein Stück spielen“, sondern bei der 
das Publikum“ die Schauspieler 
„durch das Stück begleitet“ - mit ih-
nen von Schauplatz zu Schauplatz 
wandert. Dabei wird die mystische 
Umgebung der Festwiese als natür-
liche Kulisse in das Stück mit einbe-
zogen. Der Eintritt ist frei, freie Spen-
de für das vom FVV zur Verfügung 
gestellte Buffet werden erbeten. Der 
Reinerlös geht an die VS-Weissen-
bach.
(Schlechtwetterersatztermin: Sonn-
tag, 7. Juni 2020 um 15 Uhr)

Um all die Utensilien, Werkzeuge 
und Geräte, die wir für die Veranstal-
tungen und Instandhaltung der Fest-
wiese benötigen, ordentlich unter-
zubringen, werden wir an der jetzi-
gen Stelle eine etwas größere Hütte 
errichten müssen, die sich harmo-
nisch in Natur einfügt.
Arbeit ist jedenfalls genug vorhan-
den. Falls jemand bei diesen reizvol-
len Aufgaben mithelfen möchte, soll 
er sich ungeniert melden. Alle sind 
herzlich dazu eingeladen.

Einen schönen Frühling 
wünscht der FVV 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein berichtet…

Neujahrskonzert 
im „Neuen Glassalon“
Am 5. Jänner präsentierte sich 
die Musikkapelle Heiligenkreuz 
wieder beim traditionellen Neu-
jahrskonzert im Glassalon Neu-
haus. Vzbgm. Robert Fodroczi 
bedankte sich in 
seiner Eröffnungs-
ansprache bei den 
freiwilligen Helfern 
für ihren Einsatz 
und bei den zahl-
reichen Besuchern 
für ihr Kommen. Unter der Lei-
tung von Frau Kapellmeister Ka-
tharina Rankl legte die Musikka-
pelle Heiligenkreuz ein schwung-

volles Programm dar. Das 
breite Repertoire mit Stü-
cken von Franz Lehar, Jo-
hann Strauß bis Herbert 
Grönemeyer wurde mit hu-
morigen Hintergrundinfor-

mationen durch die Musiker er-
gänzt.  
Unter den Besuchern befanden 
sich unser Bgm. Johann Miedl, aus 

Furth Bgm. Alois Riegler und sein 
Vize Josef Reischer sowie Bgm. 
Franz Winter aus Heiligenkreuz. 
Erika und Wolfgang Kober prä-
sentierten wieder Bilder aus ihrer 
Galerie, diesmal von Heinrich 
Walcher. Zum Abschluss gab es 
als traditionelle Zugabe den Ra-
detzky-Marsch, bei dem das Pu-
blikum fleißig mitklatschte.
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Gesundes Weissenbach / Männerberatung

Am 1. April 2020 startet die 
MÄBS Männerberatung NÖ 
Süd als erste Beratungs-
stelle für Männer im südlichen Niederösterreich ihre 
Türen in der Wienerstraße 23 in Neunkirchen öffnen. 
Der Zuständigkeitsbereich umfasst auch den Bezirk 
Baden. Beratungen nach telefonischer Terminverein-
barung und jeden Dienstag von 12-14 Uhr auch ohne 
Termin in der Beratungsstelle.
Das Angebot richtet sich an Burschen ab 14 und Män-
ner, unabhängig von Herkunft, Religion, Sexualität oder 
politischer Einstellung. Die Themen der Beratung rei-
chen von arbeitsmarktpolitischer Beratung, Gewalt und 
Gewaltprävention (Täterarbeit), psychosozialer Bera-
tung bis zu Generationenkonflikten, Gesundheitsthe-
men, Schulden etc…
MÄBS Männerberatung NÖ Süd, Wienerstraße 23 / 2. 
Stock, 2620 Neunkirchen, Beratung: 0660/5660833

Offenlegung gem. §25 Mediengesetz: 
„Die Gemeindestube“ vermittelt Informationen der 

Marktgemeinde Weissenbach aus der Gemeindever-
waltung sowie u.a. aus den Themenbereichen Poli-
tik, Kultur, Religion, Schule, Vereinsleben, Körper-
schaften und Institutionen an die Bevölkerung der 

Marktgemeinde Weissenbach. 
Medieninhaber (100%), Eigentümer, Herausgeber 

und für den Inhalt verantwortlich:
Marktgemeinde Weissenbach/Triesting,

Kirchenplatz 1, 2564 Weissenbach,
Tel. 02674 / 87 258

gemeinde@weissenbach-triesting.at
Satz & Herstellung: Werbegrafik Weber OG - 

www.wewe.at; 2540 Bad Vöslau
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe

ist der 29. Mai 2020.
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Tennis / Turnverein / VBW

Die Tennissaison steht vor der Tür
Für die Saison 2020 können wir un-
seren Mitgliedern und allen, die In-
teresse am Tennissport haben, 
neue und interessante Angebote 
vorstellen.
Seit Juni 2019 arbeiten wir mit dem 
staatlich geprüften Tennis Instruk-
tor Wolfgang Fritsch zusammen 
und können somit Trainingsstun-
den für Jung und Alt anbieten. 
Als besonderes Special offerieren 
wir in den Ferien eine
KINDER FERIEN TENNISWOCHE

10. bis 14. August 2020
Betreuung von 8.30 bis 12.30 Uhr

Training von 9 bis 12 Uhr
Staatlich geprüfter Tennis Instruk-

tor Wolfgang Fritsch
Unkostenbeitrag € 25,-

Natürlich warten die Plätze noch 
darauf, aus dem Winterschlaf ge-
weckt zu werden. 
Da der vergangene Winter sehr 
mild war, planen wir die Plätze ab 
3. April für den Spielbetrieb bereit 

zu machen, damit ab Ostern 2020 
der Spielbetrieb aufgenommen 
werden kann. Hilfestellung dabei 
wird von uns gerne angenommen.
Wer Interesse hat, bei uns mitzu-
machen, hier nochmals unsere Mit-
gliedspreise für 2020:
ACHTUNG Keine Einschreibge-
bühr
• Vollmitgliedschaft ............... € 135,- 
• Familien/Partnerbeitrag 
   pro weiteres Mitglied ................ € 35,-
• Kinder 
  (bis zum vollendeten 15. Jahr) ....... € 20,-
• Jugend (bis zum vollendet. 18. J) / 
   Studenten .......................... € 35,-

Überzeugen Sie sich von unseren 
Angeboten. Kontaktieren Sie uns und 
kommen Sie vorbei (Weissenbach, 
Siedlung am Brand 16).

Anmeldung zur Kinder Ferien Woche 
bzw. weitere Informationen gerne 
unter E-Mail: tcwf.99@gmail.com 
oder der Telefonnummer 0664 
3921185 zur Verfügung. 

Das VBW Neuhaus hat gewählt.
Bei der diesjährigen ordentli-
chen Mitgliederversammlung am 
7. März 2020 im Gasthaus Pe-
cherhof wurde einstimmig ein 
neuer Vorstand gewählt.  

Dieser setzt sich aus folgenden 
Mitgliedern zusammen:
Obmann: Manuel Schädel
Obmann Stv.: Armin Müllauer 
Kassier: Andreas Perner
Kassier Stv.: Kevin Steiner
Schriftführer: Marco Lechner
Schriftführer Stv.: 
Lukas Rattenschlager 

Weiters:
Zeugwarte Philipp Perner und 
Christoph Skucek
Verantwortlich  Playbackshow:
Roland Perner 
Kramusgruppenverantwortli-
cher: Manuel Schädel 

Neuwahl beim VBW
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SC Weissenbach

Für alle Winterfans und Schnee-
freaks ein Desaster, für unsere Fuß-
baller natürlich ganz angenehm, die-
ser „Nicht-Winter“. So konnte das 
Training Mitte Jänner bei ganz pas-
sablen Wetterbedingungen und sehr 
großer Trainingsbeteiligung aufge-
nommen werden. Auch die Trainings-
spiele in der Vorbereitungszeit konn-
te man bis jetzt bei fast frühlingshaf-
ten Bedingungen absolvieren.
Intensives Training soll die Mann-
schaft stärken wie der Zugang drei-
er neuer, routinierter Spieler:
Daniel Englisch (Katzelsdorf)
Nikola Tadic (Trausdorf)
Anil Cengiz (Lichtenau)

In die Mannschaft zurückkehren wird 
Can Kaplan, der auf Grund einer 
schweren Verletzung lange Zeit nicht 
spielen konnte, jetzt aber topfit die 
Kampfmannschaft unterstützen wird. 
Christoph Lechner ist nach Potten-
stein abgewandert.
Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut 
und alle Spieler ziehen an einem 
Strang. Vorrangiges Ziel ist natürlich 
der Klassenerhalt in der 1. Klasse 
Süd.

Teambuilding am Peilstein
Bei Sonnenschein und hervorragen-
der Stimmung ging es am 17.02.2020 
gemeinsam mit Trainer Mario Wöh-
rer auf den Peilstein. Beim Aufstieg 
auf den Gipfel unseres Hausberges 
stand allerdings nicht die sportliche 
Komponente im Vordergrund, son-

dern Teambuilding, um als Mann-
schaft zu wachsen und gemein-
sam und motiviert als starke 

Einheit auch in der Tabelle nach 
oben zu klettern. Dabei wurde die 
eine oder andere Taktik diskutiert 
und erprobt – allerdings an diesem 
Tag nur beim abschließenden ge-
meinsamen Kartenspiel.
Der traditionelle Christbaumverkauf 
in der Vorweihnachtszeit wurde wie-
der zu einem großen Erfolg. Die gu-
te Qualtität der Waldviertler Bäume 
und das stimmungsvolle Ambiente 
am Sportplatz sind bei den Christ-
baumkäufern sehr beliebt. Die 
Stammkunden werden von Jahr zu 
Jahr mehr - besten Dank. 
In der Winterpause wird es ruhiger 
am Sportplatz, aber bei Weitem nicht 
still. Neben der sportlichen Vorbe-
reitung der Mannschaften nutzt das 
fleißige SCW Team den Zeitraum, in 
dem kein Meisterschaftsbetrieb statt-
findet, um Sanierungen und Pro-
jekte umzusetzen, für die während 
der Saison keine Zeit bleibt. So wur-
de die Kabine neu gestrichen und 
der Wäscheraum saniert. Vor unvor-
hersehbare Herausforderungen stell-
te uns der schwere Sturm, der eine 
Ausschankhütte und mehrere Wer-
beflächen schwer beschädigte, so-
wie ein Wasserrohrbruch im Verlauf 
der Zuleitung zum Sportgelände. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
herzlichst bei der FF Weissenbach 
für die Sicherung der Hütte, bei den 
Mitarbeitern der Gemeinde Weissen-
bach für die Wiederaufstellung, 
ebenso beim WLV Bad Vöslau und 
Installationsbetrieb Ing. Krenn für die 
rasche Hilfe beim Wasserrohrbruch. 
Leider haben die Wetterkapriolen 
und milden Temperaturen des dies-
jährigen Winters dem 
Spielfeld und den Trai-
ningsplätzen sehr zuge-
setzt und machen eine 
Platzsanierung in den 
kommenden Wochen 
unabdinglich. Umso 
mehr freut es uns, über 
die Fertigstellung unse-
res Großprojekts Ju-

gendkabine be-
richten zu können. 
Rechtzeitig vor 
Beginn der Frühjahrssaison ist nun 
auch die Inneneinrichtung vollstän-
dig und steht bereit für unseren 
Nachwuchs.
Abschied
Für immer verabschieden mussten 
wir uns Anfang des Jahres von Herrn 
Hans Stockreiter, der im 87. Le-
bensjahr verstarb. Er war in seinen 
jungen Jahren selbst Spieler beim 
SCW und blieb dem Verein bis ins 
hohe Alter als treuer Fan verbunden. 
Der Vorstand des SCW entbietet der 
hinterbliebenen Familie ein aufrich-
tiges Beileid.
Eine sehr, sehr traurige Nachricht 
bekamen wir kurz vor Fertigstellung 
dieses Artikels. Frau Lotte Jäger-
bauer ist am 21.02.2020 nach einer 
kurzen, schweren Krankheit im 78. 
Lebensjahr verstorben. 
Frau Jägerbauer war jahrzehntelang 
einer der treuesten Fans des SCW. 
Es gab kein Heimspiel, an dem sie 
nicht mit einem kleinen Packerl un-
ter dem Arm für die Verlosung zu-
schauen kam. Natürlich unterstütze 
sie auch ihren Mann, der in seiner 
Jugend  Tormann beim SCW war 
und später einige Jugendmann-
schaften trainierte, tatkräftig und half 
mit, wann immer Not am Mann war. 
Wir werden Lotte sehr vermissen und 
möchten an dieser Stelle den trau-
ernden Hinterbliebenen nochmals 
unser Beileid ausdrücken.

Mit sportlichem Gruß
Karl Stockreiter, Obmann

Neuigkeiten vom SC Weissenbach

Teamwanderung auf den Peilstein 

v.li.: Daniel Englisch, Can Kaplan, 
Nikola Tadic, Anil Cengiz mit Sport-
lichem Leiter Raimund Horvath

Auf Grund der Coronavirus-Pandemie ist das Training und 
der Spielbetrieb aktuell (Red.schluss 19.3.) eingestellt. 

Wie die Meisterschaft weitergeht, ist zur Zeit völlig offen. 
Aktuelle Infos finden Sie auf www.scweissenbach.at 
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Aus der Region

Denken Sie bitte daran: Eine Fahrt 
mit der Bahn ist 15-mal klima-
freundlicher als mit dem PKW.
Der ÖBB Fahrplan der Triestingtal-
Bahn bringt viele Verbesserungen 
im Fahrplanangebot. Bereits im 
Laufe das Jahres 2019 wurde ein 
täglicher Stundentakt, also auch an 
Wochenenden, umgesetzt. Da das 
Fahrgastaufkommen stetig steigt, 
wurden zusätzliche Züge zu den 
starken Pendlerzeiten eingeführt.
Mit der weiteren Ausweitung im 
Fahrplan 2020 fahren nun auf der 
Triestingtal-Bahn, insbesondere in 
den frühen Morgenstunden und 
abends, aber auch im Wochenend-
verkehr neue Zugverbindungen. 
Der Bevölkerung stehen nun an 
Werktagen ausgenommen Sams-
tag 25 Züge (bisher 15) von Leo-
bersdorf in Richtung Weissenbach 
und 24 Züge (bisher 15) in der Ge-
genrichtung zur Verfügung - und 
das von 4.55 Uhr bis 23.14 Uhr 

Speziell für unsere Berufspendle-
rinnen und Pendler fährt an Werk-
tagen (außer Samstag) zusätzlich 
ein neuer Frühzug um 5.47 Uhr 
ab Weissenbach-Neuhaus nach 
Leobersdorf mit Anschlüssen nach 
Wien und Wiener Neustadt. 
Im Frühverkehr gibt es zwei Di-
rektverbindungen nach Wiener 
Neustadt. Um 4.55 Uhr (werktags 

außer Samstag) sowie um 6.19 Uhr 
(werktags) können Sie entspannt 
und ohne umzusteigen bis Wiener 
Neustadt fahren. Die Fahrzeit be-
trägt ab Weissenbach weniger als 
50 Minuten, es zahlt sich also aus, 
das eigene Auto stehen zu lassen 
und die Bahn zu nutzen.
Neuerungen gibt es auch im 
Abendverkehr. 
Mit zwei Spätverbindungen kom-
men sie mit der Triestingtal Bahn 
täglich ab Leobersdorf um 22.14 
Uhr bzw. 23.14 Uhr sicher bis 
spätabends nach Hause. 
Natürlich haben alle Züge in Leo-
bersdorf Anschluss zu den ankom-
menden Zügen aus Wien Hbf. (Ab-
fahrt 21.29 bzw. 22.29 Uhr) bzw. 
Wiener Neustadt (Abfahrt 21.41 
bzw. 22.43 Uhr). Um 20.56 Uhr gibt 
es ab Wiener Neustadt weiterhin 
den beliebten Direktzug bis Weis-
senbach-Neuhaus.
Früher als bisher fährt ein neuer 
Morgenzug an Samstagen um 
6.19 Uhr und an Sonn- und Feierta-
gen um 06.10 Uhr ab Weissen-

bach-Neuhaus nach Leobersdorf 
mit Anschluss nach Wien bzw. Wie-
ner Neustadt (bisher erst um 06.39 
Uhr).
Zwei zusätzliche Verbindungen 
gibt es auch ab Leobersdorf um 
16.38 und 17.38 Uhr, somit steht 
nun von 15.14 Uhr bis 20.14 Uhr 
ein dichtes Zugangebot mit zwei 
Züge pro Stunde zur Verfügung. 

Auch eine entspannte Freizeit ist 
wichtig: Durch die Ausweitung des 
Angebotes wird nun an Wochenen-
den ein Stundentakt angeboten.

Fahrplan
Weissenbach-Neuhaus 
nach Leobersdorf 
an Werktagen ausg. Samstag
4.55	 5.25	 5.47	 6.19	 6.39  
stündlich von 7.18 bis 22.18  zusätz-
lich stündlich von 16.55 bis 18.55
An Samstag, Sonn- und Feiertagen
6.10 (Sa 6.19)	
stündlich von 7.18 bis 22.18

Leobersdorf nach 
Weissenbach-Neuhaus
an Werktagen ausg. Samstag
5.37	 6.01	 6.33	 7.14   8.30	
stündlich 9.14 bis 23.14 zusätzlich 
stündlich von 15.38 bis 19.38
An Samstag, Sonn- und Feiertagen
7.14	 8.30	
stündlich von 9.14 bis 23.14
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








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  
               
       
€€

€



   





Der Triestingtaler 
Gemeindetag am 

16. April, der unter dem 
Motto „gemeinsam Zu-

kunft gestalten“ gestanden 
wäre, wurde auf Grund der 
aktuellen Corona-Situation 

ABGESAGT.

Für ein schönes Triestingtal – 
schonen Sie das Klima und nutzen Sie die Angebote unserer Triestingtal-Bahn

Ticket ab Weissen-
bach-Neuhaus

Nach 
Leobersdorf

Nach Wien (bis zum 
Aussteigebahnhof)

Nach 
Wr. Neustadt

Tageskarte (günsti-
ger als 2xEinzelfahrt)

€ 11,30 € 26,30 (inkl. Stadt-
verkehr Wien) 

€ 18,30

Wochenkarte € 23,30 € 38,00 € 31,00

Monatskarte € 82,30 € 136,60 € 113,60

Jahreskarte € 832,00 € 1.355,00 € 1.136,00

Denken Sie auch ans Geldbörserl: Die Ticketangebote im VOR Tarif 
oder mit der ÖBB Vorteilscard sind unschlagbar.

Alle Angaben ohne Gewähr, Irrtum und Änderungen vorbehalten
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Triestingtaler Heimatmuseum / Inserate

Der Museumsbesuch ist ab 1. April 
2020 jederzeit zu den Öffnungszei-
ten (Sonn- und Feiertags, 13:30 
-17:30 ) und nach Vereinbarung auch 
wochentags möglich. Die diesjähri-
ge Sonderausstellung wird unter 
dem Titel „Bio-Landwirtschaft und 
Handwerkskunst im Triestingtal, 
Teil 2“ präsentiert. 
Der Museumsverein strebt für die 
Unterstützung des Museumsbetriebs 
an den Öffnungstagen, die Vereins-
tätigkeit und die Museumsbetreuung 
in Hintergrund eine Verjüngung bei 
den aktiven Ehrenamtlichen an.
Sie sind herzlich eingeladen, sich im 
Museumsbetrieb einzubringen. Auch 
kleine oder gelegentliche Unterstüt-
zung kann uns sehr helfen. Ob Schü-
ler, Berufstätige oder Pensionisten 
- alle sind willkommen!
Aber auch die Beträge der unterstüt-
zenden Vereinsmitglieder sind wich-
tig. Beitrittsformulare gibt es direkt 

33 Jahre 
Regionalmuseum

im Museum und zusammen mit wei-
terer Information auf der Museums-
Homepage (im Punkt „Downloads“ 
auf www.triestingtalmuseum.at). Hel-
fen auch Sie mit, damit das Museum 
erfolgreich die Exponate aus dem 
gesamten Triestingtal der Öffentlich-
keit präsentieren kann.
Wir freuen uns, dass 
wir mit der NÖ-Card 
auch heuer wieder 
unbegrenzt oft einen 
Gratiseintritt anbieten können. We-
gen des speziellen Abrechnungs-
zeitraumes bei der NÖ-Card ersu-
chen wir Sie, uns schon im Frühjahr 
und Sommer, also vor September, 
mit der NÖ-Card zu besuchen. La-
den Sie doch auch Freunde und Be-
kannte von weiter her ein, uns mit 
der NÖ-Card zu besuchen. Die NÖ-

Card kann in unserem Museum neu 
gekauft oder verlängert werden. 

Die Sonderausstellung beschäftigt 
sich u.a. mit Schmankerln aus dem 
gesamten Triestingtal, die auch je-
derzeit ab Hof verkauft werden und 
den Fischteichen von Schönau – 
Weissenbach – Furth bis Kaumberg, 
die von qualitativ hochwertigsten 
Quellen gespeist werden und daher 
erstklassige Ware bieten. Die Ozea-
ne und Meere haben bereits an vie-
len Stellen verunreinigtes Wasser. 
Es werden über 40 Aussteller bis 
31.10. vorgestellt, dadurch erhalten 
die Besucher einen tollen Überblick. 
Mit dem Bio-Thema folgt die Ausstel-
lung einem anhaltenden Trend...
Woher kommen 
die Lebensmittel?

Die Bauern sind jeder Witterung 
ausgesetzt und wissen niemals, 
ob ihre Arbeit belohnt wird (Dür-
re, Sturmböen, starker Regen, 
Hagel, etc..) Sie besorgen unser 
tägliches Brot, erhalten die Na-
tur und sind auch Landschafts-
pfleger. Sie zählen niemals die 
vielen Stunden, die sie für ihre 
Arbeit aufbringen müssen. Wir 
sehen nur gepflegte Anbauflä-
chen, Wiesen und Wälder, die 
wir bei unseren Ausflügen 
durchwandern und erfreuen uns 
dieser Schönheit.
Lesen Sie weiter auf Seite 23

 DACHDECKEREI 

 SPENGLEREI 

 SCHWARZDECKER 

 TRAPEZPROFIL - 
 VERLEGUNG 

2565 Neuhaus | Tel. 06 64 /15 0 26 17 | perner-dach.at

Das Dach 
aus Meisterhand
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Triestingtaler Heimatmuseum / Inserate

Prof. Mag. Erwin Koudela ist am 
Donnerstag, den 15. August 2019 
nach kurzer schwerer Krankheit im 
95. Lebensjahr gestorben. 
Im kulturellen Bereich hat er auf sei-
nem Lebensweg große Leistungen 
gebracht. Er baute sich mit seiner 

 

Holzschlag 23 
2565 Neuhaus 
0676/5426610 
02258/2209 
Dienstag und Mittwoch  
Ruhetag 

 

NATURFRISEURIN
S I LV I A  G RU B E R

e i n f a c h  n a t ü r l i c h  s c h ö n

Naturfriseur = Friseur OHNE Chemie
Ich arbeite nur mit österreichischer, biozerti� zierter Naturkosmetik von 
CULUMNATURA®.  Diese sind frei von chemischen Emulgatoren, 
Konservierungssto� en, Farb- oder Duftsto� en. Speziell auch für 
Allergiker, Menschen mit Hautkrankheiten wie zB Schuppen� echte oder 
Neurodermitis geeignet. 

Statuscolor P� anzenfarbe
• rein natürliche Inhaltssto� e
• optimale Deckkraft
• mehr Fülle und Kraft sowie natürlicher Glanz

Natürlich schön sein, ohne Belastung für Mensch und Umwelt!
Jetzt NEU in Furth

Naturfriseurin 
Silvia Gruber
Maierhof 101
2564 Furth
0676 | 45 45 468
Termine nach Vereinbarung

Im Vorjahr besuchten sechs Auto-
busse aus Ungarn, Steiermark und 
NÖ das Museum in Weissenbach.
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Allergiker, Menschen mit Hautkrankheiten wie zB Schuppen� echte oder 
Neurodermitis geeignet. 

Statuscolor P� anzenfarbe
• rein natürliche Inhaltssto� e
• optimale Deckkraft
• mehr Fülle und Kraft sowie natürlicher Glanz

Natürlich schön sein, ohne Belastung für Mensch und Umwelt!
Jetzt NEU in Furth

Naturfriseurin 
Silvia Gruber
Maierhof 101
2564 Furth
0676 | 45 45 468
Termine nach Vereinbarung

Frau - Künstlername Vera Weissen-
bach - ein eigenes Atelier. Dort fan-
den des öfteren bestens besuchte 
Sonderausstellungen statt. 
Er war viele Jahre im Gymnasium 

Berndorf tätig, seine Liebe war der 
Zeichenunterricht. Seine Aquarell-
zeichnungen waren sehr begehrt. 
Die Idee für das Weissenbacher 
Wappen stammt von ihm (auch die 
Ausführung). Genauso wie die Mo-
saik-Arbeiten an den Wänden der 
Gemeinde, am Polizeigebäude und 
am Grab der Familie Ing. Dr. Julius 
Mraczek (1900-1950) oder der Ent-
wurf einer Ferdinand Raimund Ge-
denkmedaille anlässlich dessen 150. 
Todestages. Sehenswürdigkeiten wie 
die großen Glasfenster in unserer 
Friedhofskapelle und der Spring-
brunnen vor der Pottensteiner Kirche 
wurden von Koudela entworfen. Er 
war ein großer bekannter Künstler, 
auch im Museum werden seine Leis-
tungen vorgestellt.

Unser Kinderprogramm hat in der 
heutigen Zeit schon Seltenheitswert, 
in einem eigenen Raum sind die Viel-
falt der Natur mit Präparaten zu se-
hen z.B. viele Kinder kennen keinen 
Uhu, Buntspecht, Schmetterlinge, 
Waldtiere, Tiere am Bauernhof etc.
Wildtiere sind zu sehen auf Fotos mit 
Präparaten von Johann Wanzenböck 
(1905-1999) aus Berndorf. 
In sieben Räumen sind 9.670 Expo-
nate aus unseren zwölf Triestingtal-
gemeinden zu sehen, dies ist unse-
re Geschichte. 

Unser Museumsteam freut sich auf 
Ihr Kommen.

Obmann Wolfgang Stiawa

Info, Gruppen-Anmeldung unter 
02674/87822 oder 02674/87574.
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Atelier Bajadere / Inserate

Das neue Ausstellungsjahr begann 
für uns mit einem alten Bekannten, 
nämlich dem akademischen Maler, 
Musiker und Literaten Heinrich 
Walcher. 
Seit seiner letzten Ausstellung im 
Jahr 2017 in unserer Galerie hat er 
viele neue Arbeiten geschaffen die 
wir unseren Besuchern präsen-
tierten. Die Ausstellung „Recycling 
Colours“ war ein Querschnitt der 
letzten Jahren seines bildnerischen 
Schaffens.

Im Rahmen dieser Ausstellung 
zeigten wir in unserem neuen „Kul-
turdachboden - Kultur am Spei-
cher“ ein Künstlerportrait von Hein-
rich Walcher. In diesem neuen 
Raum mit modernster audiovisu-
eller Ausstattung finden je nach 
Bestuhlung bis zu 30 Personen 
Platz. Er wird zukünftig für Le-
sungen, Vorträge und ähnliches 
genutzt werden.
Weiter ging es mit den farbenfro-
hen Arbeiten der gebürtigen Wald-
viertlerin Doris Pomberger. Sie ist 
neben ihrem Beruf als Anästhesi-
stin seit über 20 Jahren künstle-
risch tätig und präsentierte bei 
„Reiseimpressionen“ ihre Eindrü-
cke von fremden Ländern.
Im März standen die grafischen Ar-
beiten der bekannten Künstlerin 
Eva Pisa im Mittelpunkt. Sie ist Trä-
gerin der silbernen Fügermedaille 

Frühling im Atelier Bajadere

der Akademie und des goldenen 
Verdienstzeichens der Republik 
Österreich. In ihrer Ausstellung „li-
ving with history“ erforscht die 
Künstlerin satirisch die Wechselwir-
kung zwischen Menschen und de-
ren Umgebungen. Ihre Ausstellung 
läuft noch bis 11. April 2020.
Im Freigelände sind die Plastiken 
aus Stahl des Berndorfer Metall-
bildhauers Franz Panzenböck 
noch bis Ende Oktober zu sehen. 
Seine Arbeiten stehen in ihrer mo-
dernen Formensprache in einem 
reizvollen Gegensatz zu der alten 
Bausubstanz der Galerie.
In den Sommer geht es dann mit 
Aktionsmalerei von Andreas Stasta 
und Pia Kober, die sich kurzfristig 
bereit erklärt haben, für die ge-
plante Ausstellung von Gerti Hopf 
einzuspringen. 
Wir wünschen unseren Besuchern, 
und allen, die es noch werden wol-
len, ein frohes Osterfest.  
Erika und Wolfgang Kober 
2565 Neuhaus, Neue Straße 19
Info: www.atelierbajadere.at. 

Öffnungszeiten: jeweils Samstag 
von 10 bis 16 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung  unter 0664 481 28 49. Sie 

erreichen uns auch per Email unter 
office@atelierbajadere.at.

Tradition - Pietät - Innovation 

Ihr verlässlicher Partner im Trauerfall 
seit 1960

Alexander Cepko KG

UNSERE STANDORTE

Wir sind von 0-24 Uhr 
telefonisch erreichbar

2571 Altenmarkt
Hauptstraße 62
T 02673/2238

2534 Alland
Hauptstraße 153
T 02258/2234

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Website

www.cepko.at

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist sicher ein einschneidender Moment im Leben 
seiner Angehörigen. Aber gerade jetzt ist es wichtig, richtig zu handeln und die 
notwendigen Schritte zu setzen. Wir unterstützen Sie in allen Belangen!
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Statistik Austria / Inserat

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse von SILC liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedin-
gungen und Einkom-
men von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässli-
che und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Verfügung 
stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statis-
tiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen) wird jährlich durchge-
führt. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Ver-
ordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in 
BGBl. 319/2019) sowie eine Verord-
nung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EG Nr. 1177/2003).
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte in Weis-
senbach könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-
formiert und eine von Statistik Aust-
ria beauftragte Erhebungsperson 
wird von März bis Juli 2020 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Fol-
gejahren auch telefonisch Auskunft 
geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 

Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 

Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über 
15,- Euro.
Die Statistik, die aus 
den in der Befragung 

gewonnenen Daten erstellt wird, ist 
ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Per-
sonen in einer ähnlichen Lebenssi-

tuation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwe-
cke verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle weiterge-
geben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhal-
ten Sie unter: Statistik Austria, Gugl-
gasse 13, 1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (Mo.-Fr. 9-15 
Uhr) erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at, www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
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Manche Wünsche erfüllt man sich am besten sofort. Für kleine und große 
Träume, die Ihnen nicht mehr aus dem Kopf gehen, gibt’s die schnellen 
und einfachen Konsumkredite von Raiffeisen. Damit das neue Wohnzim-
mer, der leistungsstärkere Computer oder der langersehnte Whirlpool 
nicht länger Wünsche bleiben. Mehr Infos bei Ihrem Raiffeisenberater 
und auf raiffeisen.at/konsumkredit

Die Konsumkredite von Raiffeisen: 

Für Wünsche, die einem nicht 
mehr aus dem Kopf gehen.

0000002134.indd   1 2/5/2020   9:56:02 AM
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Behörden - Termine - Beratungen / Inserat

Amtsstunden im 
Gemeindeamt Weissenbach 
Tel. 02674/87258 

Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag kein Parteienverkehr!

Sprechstunde 
des Bürgermeisters    

Gemeindeamt Weissenbach: Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Neuh. Florianihaus jeden 1. Mo. im Monat 16.00 bis 17.00 Uhr

Müllübernahmestelle am Bauhof  jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr und am 2. 
Mittwoch im Monat von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Baden
Tel. 02252/9025 Bürgerbüro

Bürgerbüro: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Amtsstunden zur Entgegenahme schriftlicher Eingaben:
Mo, Mi, Do 7.30 bis 15.30 Uhr, Di 7.30 bis 19.00 Uhr, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr
Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorsprachen:
Mo, Di, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di zusätzlich 16.00 bis 19.00 Uhr

Außenstellen der BH-Baden                                         
Gemeindeamt Berndorf: (Tel. 02672/82253) 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Gemeindeamt Pottenstein: (Tel. 02672/82424) 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

Finanzamt Baden-Mödling
Tel. 050 233 233 

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr (Tel. tgl. außer Fr. bis 15.30 Uhr)

NÖ. Gebietskrankenkasse
Bezirksst. Baden Tel. 050899-6100

Montag bis Donnerstag: 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
12.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Tel.-Info 05 03 03

Sprechtage: Jeden Montag und Donnerstag von 8.00 bis 11.30 Uhr und 
12.30 bis 14.00 Uhr in der NÖ Gebietskrankenkasse Baden

Amt der NÖ. Landesregierung       
Tel. 02742/9005                              

jeden Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
WBF Journaldienst zusätzlich von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gebietsbauamt Wr. Neustadt 
Tel. 02622/27856     jeden Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bezirksgericht Baden 
Tel. 02252/86500 - 90 oder 91    Service-Center: Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KOBV - Der Behindertenverband
Tel. AK: 05/7171-5250

in Baden (Kammer f. Arbeiter und Angestellte, Elisabethstraße 38) 
1.+ 15. April, 6. + 20. Mai, 3.+ 17. Juni 2020 
(jeden 1.+3. Mittwoch/Monat) von 13.00 - 14.30 Uhr

Kostenlose Rechtsberatung 
des Notariats Pottenstein 
(Dr. Thomas Hanke)

Mittwoch, 1.4., 6.5. und 3.6.2020 - 17.00 bis 18.00 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des Gemeindeamtes Weissenbach
Telefonische Voranmeldung: 02674/87258 (Gemeindeamt)

Bauverhandlungstermine 
für das zweite Quartal 2020 Montag, 20. April, 25. Mai und 22. Juni 2020

Bis auf weiteres geänderte 

Parteienverkehrszeiten!!!

ACHTUNG! Aufgrund der Corona-Krise bitte ALLE Termine 
kurzfristig vorab telefonisch bestätigen lassen!!!
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Veranstaltungen 5.4. - 27.6. 

TAG/DATUM/ZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER
Sonntag, 5.4. - 8.45 Uhr Palmsonntag Pfarrkirche Neuhaus Pfarre Neuhaus

Sonntag, 5.4. - 10 Uhr Palmsonntag Pfarrkirche Weissenbach Pfarre Weissenbach

Sonntag, 5.4. - 13 Uhr  Saisoneröffnung (bis 31.10.) Heimatmuseum Museumsverein

Dienstag, 7.4. - 15 Uhr Heimnachm./Jahreshauptvers. Vereinsheim Pensionistenverband

Freitag, 10.4. - 9 Uhr Kinderkreuzweg Pfarrkirche Neuhaus Pfarre Neuhaus

Samstag, 11.4. - 18 Uhr Auferstehungsfeier Pfarrkirche Neuhaus Pfarre Neuhaus

Ostermontag, 13.4. - 14 Uhr Ostereiersuchen 
(Treffpunkt: Gemeindeamt) Festwiese Weissenbach FVV Weissenbach

Samstag, 18.4. - 10 Uhr Workshop Radtechnik-
training 10-102 Jahre Volksschulhof Gesunde Gemeinde

Samstag, 18.4. - 19 Uhr Vernissage Gerti Hopf Atelier Bajadere Neuhaus E. und W. Kober

Sonntag, 26.4. - 10 Uhr Erstkommunion Neuhaus Pfarrkirche Neuhaus Pfarre Neuhaus

Dienstag, 28.4. Tagesausflug Sonntagberg Pensionistenverband

Donnerstag, 30.4. - 16 Uhr Walpurgisnacht Festwiese FVV

Dienstag, 5.5. - 15 Uhr Heimnachmittag Vereinsheim Pensionistenverband

Mittwoch, 6.5. -	15 Uhr Burgtratsch Pfarrsaal Burg Neuhaus Verein Burg Neuhaus

Freitag, 8.5. - 20 Uhr Mittelalterkonzert mit 
Beilstein Keltenrock Band Burgsaal Burg Neuhaus Verein Burg Neuhaus

Samstag, 9.5. - 10 Uhr Firmung am Hafnerberg Kirche Hafnerberg Pfarre Hafnerberg

Samstag, 16.5. - 14 Uhr Workshop für Erwachsene Bewegungsplatz WB Gesunde Gemeinde

Samstag, 16.5. - 19 Uhr Vernis. Monika Lederbauer Atelier Bajadere Neuhaus E. und W. Kober

Sonntag, 17.5. - 8.45 Uhr Patrozinium mit Kirchenchor 
Raisenmarkt + Agape Pfarrkirche Neuhaus Pfarre Neuhaus

Sonntag, 17.5. - 10 Uhr Erstkommunion Weissenb. Pfarrkirche Weissenbach Pfarre Weissenbach

Dienstag, 19.5. Tagesausflug Pensionistenverband

Donnerstag, 21.5. - 19 Uhr Bittandacht & Hl. Messe Fam. Edla-Reischer Pfarre Weissenbach

Sonntag, 31.5. - 10 Uhr Pfingstmesse Pfarrkirche Weissenbach Pfarre Weissenbach

Montag, 1.6. - 5.30 Uhr Fußwallfahrt Mariahilfberg Pfarre Weissenbach

Mittwoch, 3.6. - 15 Uhr Burgtratsch Pfarrsaal Burg Neuhaus Verein Burg Neuhaus

Freitag, 5.6. - 17 Uhr „Märchenhaftes Theater“ Festwiese FVV, VS Weissenbach

Dienstag, 9.6. - 15 Uhr Heimnachmittag Vereinsheim Pensionistenverband

Samstag, 13.6. Naturfreunde Ausflug Tagesfahrt Naturfreunde

Samstag, 13.6. - 19 Uhr Vernissage Arnold Nobis Atelier Bajadere Neuhaus E. und W. Kober

Sonntag, 14.6. - 9.30 Uhr Fronleichnamsprozession
anschließend Frühschoppen Pfarrkirche Weissenbach Pfarre Weissenbach

Freitag, 19.6. - 19 Uhr Patronatsfest Pfarrkirche Weissenbach Pfarre Weissenbach

Sa., 20.6. und So., 21.6.   Kirtag Teichgelände Neuhaus FF Neuhaus

Sonntag, 21.6. - 8.45 Uhr Fronleichnamsprozession Pfarre Neuhaus Pfarre Neuhaus
Mittwoch, 24.6 und Do., 
25.6. - jew 19.30 Uhr Musical „Peter Pan“ Musikmittelschule Musikmittelschule

Freitag, 26.6. - 19 Uhr Schoadlfest Badpark SPÖ Weissenbach

Samstag, 27.6. - 16 Uhr Weissenbach trägt WEISS Hauptstraße örtliche Vereine

ACHTUNG! Auf Grund der Coronavirus-Krise ist bei einigen Veranstaltungen, 

eine Verschiebung oder Absage nicht auszuschließen. Wir ersuchen um

kurzfristige Rückfrage beim jeweiligen Veranstalter!
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Zahnärzte-Notdienst / Inserate

Die Öffnungszeiten sind jeweils von 9 bis 13 Uhr. Unter dem Ärztenotruf Nr. 141 oder unter 
www.noe.zahnaerztekammer.at bekommt man ebenfalls Auskunft darüber, welcher Zahn-
arzt noch in Ihrer Nähe Dienst hat. Bei dringenden Beschwerden wochentags gibt es die 
Möglichkeit am Abend von 18 bis 22 Uhr das Zahnambulatorium der NÖ Gebietskrankenkas-
se in St. Pölten aufzusuchen.

Zahnärzte-Notdienst
Datum Diensthabender Arzt Ort Telefon

4./5. April Dr. Petra Stangl-Pusch 2563 Pottenstein, Hauptplatz 11	 02672/88826
11.-13. April Dr. Gerhard Heinrich 2500 Baden, Erzherzog Wilhelm-Ring 9 02252/259650
18./19. April Dr. Nabeel Umar 2500 Baden, Josefsplatz 6 02252/82960
25./26. April DDr. Anna-Maria Hansy-Janda 2500 Baden, Erzherzog-Rainerring 5 02252/252506
1.-3. Mai Dr. Wolfgang Melchard 2700 Wiener Neustadt, Pöckgasse 18 02622/21694
9./10. Mai Dr. Peter Schöberl 2371 Hinterbrühl, Hauptstraße 70b 02236/26356
16./17. Mai Dr. Johannes Forster 2560 Berndorf, Albertstraße 6 02672/82294
21. Mai Dr. Susanne Gruscher 2500 Baden, Antonsgasse 4 02252/80693
23./24. Mai Dr. Yin Yin Derdak-Htut	 3170 Hainfeld, Hüffelstraße 2/3		  02764/2303
30. Mai-1. Juni Dr. Brigitte Käsmayer 2500 Baden, Theresiengasse 5/1 02252/45375
6./7. Juni Dr. Christian Kunz 2483 Ebreichsdorf, Bahnstraße 6 02254/72234
11. Juni Dr. Barbara Schmid-Renner 2532 Heiligenkreuz 45 02258/8580
13./14. Juni DDr. Andras Vegh 2620 Neunkirchen, Triesterstraße 47 02635/62257
20./21. Juni Dr. Brigitte Käsmayer 2500 Baden, Theresiengasse 5/1 02252/45375
27./28. Juni Dr. Corina Tamas 2500 Baden, Pfarrgasse 8, Top 11 02252/47600

Telefonnummer Weissenbach: 02674 / 87 235



Seit 1.1.2018 ist eine 
neue Apotheken-Verord-
nung in Kraft!

Die Apotheken im Bezirk 
Baden wurden in sieben 
Gruppen eingeteilt (siehe 
Grafik unten), die Bereit-
schaft wechselt jetzt 
täglich nach oben stehen-
dem Plan!

Apotheken-
Notdienst

Datum Diensthabender Arzt Ort Telefon
4./5. April MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
11./12./13. April Dr. Max Wudy Weissenbach 02674/86130
18. April Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
19. April Dr. Herbert Walzel Berndorf 02672/82601
25. April Dr. Friedrich Ipolt Altenmarkt 02673/2384
26. April Bitte wenden Sie sich an 1450 (ohne Vorwahl)

1./2.. Mai Bitte wenden Sie sich an 1450 (ohne Vorwahl)

3. Mai Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
9./10. Mai Dr. Peter Egger Pottenstein 02672/85303
16. Mai Dr. Friedrich Ipolt Altenmarkt 02673/2384
17. Mai MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
21. Mai Dr. Peter Egger Pottenstein 02672/85303
23. Mai Dr. Herbert Walzel Berndorf 02672/82601
24. Mai Bitte wenden Sie sich an 1450 (ohne Vorwahl)

30. Mai Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
31. Mai/1. Juni Bitte wenden Sie sich an 1450 (ohne Vorwahl)

6. Juni Dr. Friedrich Ipolt Altenmarkt 02673/2384
7. Juni Bitte wenden Sie sich an 1450 (ohne Vorwahl)

11. Juni Dr. Max Wudy Weissenbach 02674/86130
13./14. Juni Dr. Herbert Walzel Berndorf 02672/82601
20. Juni Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
21. Juni MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
27. Juni Dr. Peter Egger Pottenstein 02672/85303
28. Juni Bitte wenden Sie sich an 1450 (ohne Vorwahl)

Ärztenotdienst NEU
Der Bereitschaftsdienst der 
NÖ Allgemeinmediziner wur-
de auf neue Beine gestellt. 
Seit 1.7.2019 ist die Teilnah-
me an diesem Dienst nicht 
mehr verpflichtend. 

Im Sprengel Berndorf, Hern-
stein, Aigen, Pottenstein, 
Weissenbach, Furth, Alten-
markt und Kaumberg haben 
sich die Mehrheit der Allge-
meinmediziner für eine Fort-
führung zu den neuen Bedin-
gungen ausgesprochen. 

Allerdings werden zwei von 
acht Ärzten nicht mehr teil-
nehmen: Die freiwilligen WE 
Dienste werden von den Ordi-
nationen Dr. Egger, Dr. Ipolt, 
Dr. Philipp, Dr. Sommer, Dr. 
Walzel und Dr. Wudy gelei-
stet. Da sich nicht alle Ordina-
tionen bereit erklärten, am 
WE Dienst teilzunehmen, und 
da es nicht zumutbar ist, dass 
die verbleibenden sechs 
Ärzte diese Lücke füllen, ist 
im Schnitt jeder vierte Dienst 
unbesetzt. 

Bereitschaft von 8.00 bis 14.00 Uhr, einheitliche Ordinationszeiten von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
In der restlichen Zeit Bereitschaftsdienst ausschließlich für dringende Konsultationen und Visiten.
An Tagen, wo der Bereitschaftsdienst nicht besetzt werden kann, steht neben der Gesundheits-
hotline 1450 für LEBENSBEDROHLICHE NOTFÄLLE der NEF unter der Nummer 144 zur Verfügung. 

Bei begründetem CORONA-VERDACHT bitte NICHT gleich zum Arzt gehen, 
sondern zuerst unbedingt die HOTLINE 1450 anrufen! 

Der Bereitschaftsdienst wechselt jeweils um 8 Uhr früh.

Infos und eine einfache Apothekensuche unter http://www.apotheker.or.at


